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DANIELA BUSCHEK 
STV. LANDESINNUNGSMEISTERIN

Super Dani,wir gratulieren!

Mitte hinten:    Landesinnungsmeister Ivo Fuhrmann (Innung München) 
von links:           Stellvertreter  Christopher Appis (Innung Fürth), Peter Killinger (Innung Würzburg und Main-Spessart), 
                             Daniela Buschek (Innung Cham), Erwin Held (Innung Forchheim), Dominik Haneberg (Innung Oberallgäu)

Bei der diesjährigen Obermeistertagung des Landesinnungsverbandes des
Bayerischen Maler- und Lackiererhandwerks in Herzogenaurach wurde 
Daniela Buschek  - Obermeisterin der Maler- und Lackierer-Innung Cham -
zur stellvertretenden Landesinnungsmeisterin gewählt!
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AUF NEUEN ENERGIE-WEGEN...

"Wasserstoffregion Landkreis Cham - Klimaneutral bis 2040?"

Um insbesondere die Landkreis-Unternehmen und Interessenten aus verschiedenen

Wirtschaftszweigen zu informieren hatte Landrat Franz Löffler gemeinsam mit dem Institut

für Energietechnik (IfE) zu einen Vortrag in die Berufsschule Cham eingeladen. 

Die Auftakt-Veranstaltung war sehr gut besucht. 

Für die Kreishandwerkerschaft waren KHM Georg Braun und GFin Rosmarie Tragl-Kraus bei

dem Fachvortrag von Prof. Markus Brautsch und der anschließenden Diskussion dabei. 

Landrat Löffler informierte zudem über die Gründung der Regionalwerke GmbH. 

Die regionale Wertschöpfung regenerativer Energien sei wichtig. 

"Energie, die im Landkreis erzeugt wird, soll auch im Landkreis genutzt werden".

Wichtig sei deshalb eine Brückentechnologie wie Wasserstoff, um Energie zu speichern.  

Das Konzept ist noch in den Kinderschuhen, aber auf dem Vormarsch. 

"ANPACKEN", in alle Richtungen denken und offen bleiben. 

Prof. Brautsch und Landrat Löffler
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MEISTERFEIER 
DER HANDWERKSKAMMER IN STRAUBING

Die diesjährige Meisterfeier in Straubing stand unter dem Motto:

„Meisterköpfe, Meisterhände, Meisterbriefe. Lasst uns feiern.“

Insgesamt wurden 932 Meister – 170 Frauen und 762 Männer – aus 27 Gewerken zur
Meisterfeier eingeladen. HWK-Präsident Dr. Georg Haber, Ministerpräsident Dr. Markus
Söder, Staatsminister Christian Bernreiter und HWK Geschäftsführer Jürgen Kilger nahmen
die Ehrungen vor (Foto oben links).

HWK-Präsident Dr. Georg Haber riet den jungen Meistern, ihre berufliche Zukunft mit
Selbstbewusstsein und Mut anzugehen: „Sie dürfen mit Fug und Recht auf eine glänzende
berufliche Zukunft blicken, denn: Sie sind die begehrten, gut ausgebildeten Fachkräfte, nach
denen alle rufen“, betonte er. 
Ohne das Handwerk stünden die Räder im ostbayerischen Handwerk still. 

Im Rahmen des gut einstündigen Bühnenprogramms sprach Dr. Georg Haber
Ministerpräsident Söder zusammen mit Moderatorin Valerie Fischer in einer Gesprächsrunde
direkt auf die Themen an, die den Meistern am meisten unter den Nägeln brennen. Die
Handwerker hatten bereits bei der Einladung zur Meisterfeier die Gelegenheit bekommen,
individuelle Fragen an den Ministerpräsidenten zu formulieren. Schwerpunkte waren neben
Förderungen zur Selbstständigkeit auch der Bürokratieabbau oder stabile Energiepreise. „Der
Meisterbrief ist mehr wert, als so mancher Doktortitel“, rief Ministerpräsident Söder den
jungen Meistern zu, bevor er die Katze aus dem Sack ließ. Unter dem Jubel der jungen Meister
sagte Söder wörtlich: „Jeder von Ihnen im Saal bekommt 1000 Euro extra von der
Bayerischen Staatsregierung.“ 

KHM Georg Brau war gemeinsam mit dem Schwandorfer KHM Florian Danzl und dessen
Vorgängerin Achhammer in Straubing (Foto oben rechts).
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XXL-BAU-INFO-TAG 
JUBILÄUM 60 JAHRE GRUBER

"60 Jahre Gruber - ein Grund stolz und dankbar zu sein" - so Firmenchef Gerhard Gruber. 

Zum Jubiläum veranstaltete die Gruber Unternehmensgruppe am Standort Roding/Altenkreith einen 

XXL-Bau-Info-Tag. 

Im Anschluss an die offizielle Begrüßung konnten sich die Gäste an zahlreichen Ständen informieren, Vorträgen

von Bauherren lauschen oder sich den interessanten Führungen durch die Fertigungshalle anschließen.

Viele Ehrengäste hatten sich eingefunden, darunter Landrat Franz Löffler mit Gattin, Rodings Bürgermeisterin

Alexandra Riedl, Rötz' Bürgermeister Dr. Stefan Spindler, KHM Georg Braun, OM Zimmerer-Innung Tobias Weber,

GFin Rosmarie Tragl-Kraus und IHK-GF Richard Brunner.

Vizepräsident der HWK Gerhard Ulm überreichte an Gerhard Gruber und seine  Töchter und Nachfolgerinnen Lea 

 und Saskia Gruber das Ehrenblatt der HWK.

Foto: Franz Bauer, Pantographie
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VORSTELLUNG DER SHK-AZUBIS 
BERUFSSCHULE CHAM

Zum Pressefoto vor der Werner-von-Siemens-Schule - Staatliche Berufsschule Cham

trafen sich Vertreter der SHK-Innung (OM Reinhard Mauerer, Michael Pritzl), 

der Berufsschule (Schulleiter OStD Sigi Zistler,  StD Rainer Nusko, FL Marius

Heinrichmeyer), der  Kreishandwerkerschaft (KHM Georg Braun, GF Rosmarie Tragl-

Kraus) mit den Auszubildenden zum Anlagenmechaniker des ersten Lehrjahres.

Freudig präsentieren 25 Schüler und eine Schülerin die neuen T-Shirts, welche

von der SHK-Innung bezuschusst wurden.

OStD Zistler, OM Mauerer und KHM Braun beglückwünschten die angehenden

Anlagenmechaniker zu ihrer Berufswahl, wünschten viel Erfolg für anspruchsvolle 3,5

jährige Ausbildung und betonten die Wichtigkeit der Arbeit der  Anlagenmechaniker

für die angestrebte Energiewende.
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EHRUNGSVERANSTALTUNG
VERLEIHUNG GOLDENER MEISTERBRIEF

 IN DENKZELL/KONZELL

Wir gratulieren herzlich!

In Würdigung für 35 Jahre im Dienste des Handwerks wurden insgesamt 

27 Handwerksmeister*innen verschiedener Gewerke durch die Handwerkskammer

Niederbayern-Oberpfalz in der Gaststätte "Zum Wirt Denkzell" mit dem 

Goldenen Meisterbrief und dem goldenen Abzeichen „M“ ausgezeichnet. 

Diese besondere Ehrung erhalten Handwerker*innen, welche vor mindestens 35

Jahren in Ostbayern die Meisterprüfung oder eine vergleichbare Prüfung abgelegt

haben und seither selbständig oder angestellt in dieser Funktion tätig sind. 

Auch 14 Meister*innen aus unseren Innungen im Landkreis Cham 

waren unter den Geehrten!



Gerhard Rädlinger
Schreinermeister

Runding

Antonia Schmid
Friseurmeisterin

Cham

Alois Schreiner
Zentralheizungs- u. Lüftungsbaumeister

Furth im Wald

Johann Achatz
Bäckermeister

 Wettzell

Anton Mühlbauer
Schlossermeister

Furth im Wald

Max Mühlbauer
Schreinermeister
Vorderbuchberg

Michael Pritzl
Zentralheizungs- u. Lüftungsbaumeister

Bad Kötzting
 

Rudolf  Kastl
Zentralheizungs- u. Lüftungsbaumeister

Nasting/Zandt

Martina Kraus
Friseurmeisterin

Arrach

Rudolf Luger
Metzgermeister

Schorndorf-Penting

Wolfgang Deuringer
Maschinenbaumeister

Furth im Wald

Martin Fleischmann
Metzgermeister

Harrling

Eveline Fundeis
Friseurmeisterin

Furth im Wald

Cornelia Decker
Elektroinstallateurmeisterin

Furth im Wald

GOLDENE MEISTER*INNEN
 UNSERER INNUNGEN



Heinrich Hartmann | Malermeister aus Bad Kötzting wurde als 
verdienter Ausbilder von der Handwerkskammer ausgezeichnet!

Alle zwei Jahre ehrt das Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft,

Landesentwicklung und Energie Ausbilderinnen und Ausbilder aus

Niederbayern und der Oberpfalz, die sich in einem besonderen Maße für eine

hohe Ausbildungsqualität stark gemacht haben. 

Auch in diesem Jahr wurden zehn oberpfälzische und zehn niederbayerische

Ausbilder von Innungen und Kreishandwerkerschaften vorgeschlagen und am

10. Mai in feierlichem Rahmen in der Handwerkskammer in Regensburg

ausgezeichnet.  

 

MALERMEISTER HEINRICH HARTMANN
EHRUNG "VERDIENTER AUSBILDER"

Wir gratulieren herzlich!
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Heinrich Hartmann - obere Reihe rechts
HWK-Präsident Dr. Georg Haber - 2.von links  |  HGF Jürgen Kilger - vordere Reihe 3. von rechts
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VORBESPRECHUNG 
ZWISCHEN- UND GESELLENPRÜFUNG

MALER UND LACKIERER

Zu einer Vorbesprechung der Gesellenprüfungen Teil 1 und 2 trafen sich die

Mitglieder des Prüfungsausschusses für das Maler- und Lackierer-Handwerk Daniela

Buschek, und Josef Lecker als Arbeitgebervertreter, Rashid Shah und Marko Klingl,

Arbeitnehmervertreter,   Anton Pfister für die Berufsschule sowie Geschäftsführerin

Rosmarie Tragl-Kraus und Andrea Müller von der Geschäftsstelle als Sachbearbeitung

für das Prüfungswesen im Berufsbildungszentrum. 

Themen waren neben Ablauf, Organisation und Einteilung der Prüfer auch die neue

Prüfungsordnung: aus der klassischen "Zwischenprüfung" wird nun eine "Teil-1-

Prüfung", deren Ergebnis Bestandteil der abschließenden Gesellenprüfung ist.

von links: Marco Klingl, Rashid Shah, Josef Lecker jun.,  Daniela Buschek, Anton Pfister, Andrea Müller
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GESELLENPRÜFUNG TEIL 1 
ANLAGENMECHANIKER SHK

von links: Rainer Nusko, Tobias Scherner, Florian Greßer, Reinhard Jodl, Andrea Müller, Reinhard Mauerer

Insgesamt 25 Auszubildende legten an zwei Tagen im BTZ Cham ihre 

Gesellenprüfung Teil 1 im Ausbildungsberuf "Anlagenmechaniker SHK" ab. 

Unter den Augen des Prüfungsausschusses hatten die Lehrlinge in einem 

Zeitrahmen von insgesamt  7 Stunden eine Arbeitsaufgabe + Fachgespräch 

zu durchlaufen.

Laut Ausbildungsordnung fließen die Leistungen der Gesellenprüfung 

Teil 1 mit 30 Prozent in die Gesamtnote ein. Am Ende der Ausbildungszeit 

legen die Lehrlinge die Gesellenprüfung Teil 2 ab, welche die restlichen 

70 Prozent der Prüfungsnote ausmachen. 

Mit dem Teil 1 der Prüfung  können die Prüflinge demnach bereits den 

Grundstein für eine erfolgreiche Gesellenprüfung setzen!
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ZWISCHENPRÜFUNG  SCHREINER

von links: Markus Helmberger, Andy Bucher, Martin Schumann, Jeffrey Decker, Stefan Juglreiter

Insgesamt 28 Prüflinge standen zur diesjährigen Zwischenprüfung im Schreiner-Handwerk

im Berufsbildungszentrum der Handwerkskammer in Cham an. 

In zwei Gruppen und auf zwei Prüfungstage verteilt, mussten die angehenden Schreiner unter

Aufsicht der Prüfungskommission als Arbeitsprobe eine Holz-Teebox fertigen ( siehe Bild unten ).

Im Fachgespräch konnten die Prüflinge ihre bisher erworbenen Kenntnisse zeigen.

Die praktische Aufgabe der landeseinheitlichen

Zwischenprüfung war die Fertigung einer "Tee-Box".
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60. GEBURTSTAG 
FRISEURMEISTERIN MARTINA KRAUS, ARRACH

Zum 60. Geburtstag 
gratulierte die Friseur-Innung ihrem Mitglied Martina Kraus aus Arrach.

Obermeisterin Sabine Schneider sowie Geschäftsführerin Rosmarie Tragl-Kraus
überbrachten die Glückwünsche der Innung und überreichten Blumen an die
Friseurmeisterin. Martina Kraus gehört seit 2008 der Innung an und hat bereits 1986
die Meisterprüfung im Friseur-Handwerk abgelegt. 
Für ihre 35-jährige selbständige Ausübung des Friseurhandwerks wurde ihr vor kurzem
durch die Handwerkskammer Niederbayern-Oberpfalz in Konzell/Denkzell der 
Goldene Meisterbrief verliehen!

von links:  
Obermeisterin Sabine Schneider, Friseurmeisterin Martina Kraus u. Geschäftsführerin Rosmarie Tragl-Kraus

Herzlichen Glückwunsch zum 60.!
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KLEINE HÄNDE GROSSE ZUKUNFT
SALON BRODKORB BETEILIGT SICH AN KITA-AKTION

Voller Neugier und mit allen Sinnen entdecken Kinder ihre Umwelt – vor allem mit ihren Händen. 
Denn Handwerk liegt in unserer Natur und gerade die Jüngsten “begreifen” Dinge unmittelbar. 
Der Kita-Wettbewerb des Handwerks setzt genau hier an: “Kleine Hände, große Zukunft”. 

Zum 10. Mal ermöglichten Handwerksbetriebe Kindern zwischen 3 bis 6 Jahren einen Einblick in die vielfältigen
Berufe aus der faszinierenden Welt des Handwerks. 

Auch Christian Brodkorb aus Waldmünchen öffnete seinen Salon für Kindergartenkinder.

Ihre Eindrücke und Erfahrungen verarbeiteten die kleinen Handwerker auf kreativen Wettbewerbspostern. 
Insgesamt 260 Werke wurden eingereicht – eine Rekord-Teilnahme! „Kreativität haben Kitas bundesweit nicht nur
bei der Gestaltung der Poster bewiesen – viele Kinder konnten schon im Handwerksbetrieb mit anpacken und
kleine Projekte umsetzen. Ein tolles Engagement!“, freut sich Robert Wüst, Vorsitzender des Veranstalters Aktion
Modernes Handwerk e.V. (AMH). 
Der Wettbewerb, dessen 10. Auflage damit zu Ende gegangen ist, ist eine Initiative der Aktion Modernes Handwerk
e.V. (AMH) und wird von Handwerkskammern, Kreishandwerkerschaften und Innungen bundesweit durchgeführt. 

Er hat schon viele tausend Kita-Kinder begeistert und zur Kreativität animiert. 

Eine Fortsetzung der
erfolgreichen Aktion für
2023/2024 ist bereits in
Vorbereitung: 

Die 11. Wettbewerbsrunde 
wird im Oktober starten.
Hier können sich alle
Mitgliedsbetriebe, die
Interesse haben, beteiligen.

Voller Neugier und mit allen Sinnen
entdecken Kinder ihre Umwelt – vor
allem mit ihren Händen. 
Denn Handwerk liegt in unserer Natur
und gerade die Jüngsten “begreifen”
Dinge unmittelbar. 
Der Kita-Wettbewerb des Handwerks
setzt genau hier an:

 “Kleine Hände, große Zukunft”! 
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ABSCHLUSS MIT PREISVERLEIHUNG 
AZUBI MESSE 2023 

 
 
 

Zur Abschlussbesprechung mit Preisverleihung des Gewinnspiels bei der AZUBI

live 2023 konnte Isabella Bauer, Leitung Sachgebiet Wirtschaftsförderung

zahlreiche Sponsoren, Vertreter der Institutionen und Gewinner (Schülerinnen &

Schüler mit Eltern) im großen Sitzungssaal des Landratsamtes begrüßen.

Schulleiter Michael Aumann von der Mittelschule Waldmünchen zog ein positives

Resümee der Ausbildungsmesse.

Aus Sicht der  beteiligten Firmen äußern sich  für die Kreishandwerkerschaft

Cham Rosmarie Tragl-Kraus und für die DEHOGA Kreisstelle Cham Andreas

Brunner. Beiden zollten den Verantwortlichen und Organisatoren ein großes Lob

und unterstrichen die Bedeutung der Messe für die Berufswahl.

Im Anschluss wurden 30 Sachpreise den Gewinnern übergeben.

(Foto: Preisträger, Sponsoren und Vertreter der Institutionen)
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SHK-SEMINAR  
UNTERNEHMENSNACHFOLGE

Die SHK-Innung konnte in Verbindung mit dem Fördermitglied 

G.U.T Kreiner + Lindner KG ein sehr informatives Tagesseminar zum

Thema "Unternehmensnachfolge - Wege und Strategien"

in der Chamer Stadthalle anbieten.  

Drei Referenten boten das Seminar mit vertieften Inhalten zu

Übergabeformen, Vorbereitung der Übergabe, sowie Digitalisierung auf

sehr unterhaltsame Art dar.
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PRÜFUNGSVORBESPRECHUNG 
SOMMER-GESELLENPRÜFUNG ANLAGENMECHANIKER SHK II

Ein Prüfungsmarathon wartet auf den SHK-Prüfungsausschuss unter Vorsitz von

Alois Decker bei der Sommer-Gesellenprüfung Teil 2 Ende Juni 2023.

An sechs Prüfungstagen eingeteilt in 3 Gruppen werden knapp 40 Teilnehmer

ihre praktische Gesellenprüfung ablegen.  

Rund 50 Prüflinge hatten zuvor an der Theorieprüfung teilgenommen.

Themen der Vorbesprechung waren neben der Einteilung der Prüfer auch die

Materialbereitstellung und weitere prüfungsrelevante Details.

von links:  Florian Gresser, David Vogl, Hubert Sperl, Marius Heinrichmeyer, Alois Decker, 
                     Andrea Müller, Rainer Nusko, Josef Gresser, Andreas Mauerer
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Auf dem Strommarkt ist derzeit viel in Bewegung.
In der Geschäftsstelle der Kreishandwerkerschaft Cham fand zu
diesem Thema ein Pressegespräch mit Jasmin Gassner | Redakteurin
der Chamer Zeitung statt.
Der Bericht wird in den nächsten Tagen in der Chamer-Zeitung
erscheinen.

Die Preisspannen bei Strom sind enorm, deshalb wird allen Betrieben
dringend angeraten, die Strompreise zu vergleichen und
gegebenenfalls zu wechseln.  

Bitte beachten Sie hierzu unser Rundschreiben vom 30.5.23 per Email!

Nehmen Sie sich die Zeit und prüfen Sie, ob bei Ihnen
Handlungsbedarf besteht.

In diesem Zusammenhang verweisen wir auch auf die Beratungsstelle
der Handwerkskammer:
Herr Helmut Schmid steht Ihnen als Ansprechpartner zur Verfügung.
Kontaktdaten: 
Tel.: 09431 / 885-320 ∙ E-Mail: helmut.schmid@hwkno.de 
( Herr Schmid befindet sich allerdings bis 11. Juni im Urlaub. )

PRESSE-GESPRÄCH
STROMPREIS?

mailto:helmut.schmid@hwkno.de


N Ä C H S T E  T E R M I N E

Schreiben Sie ein Titel.

Schreiben Sie ein Titel.

Schreiben Sie ein Titel.

MITTWOCH,  DEN 14.  JUNI  2023

Verleihung Meisterhaft-Urkunden der Zimmerer-Innung
beim "Kirchenwirt" in Wald, Hauptstraße 4

DONNERSTAG,  DEN 15 .  JUNI  2023

Jahreshauptversammlung der Metall-Innung Cham
im Berufsbildungszentrum der Handwerkskammer in Cham

SAMSTAG,  DEN 24.  JUNI  2023

Grillabend der Schreiner-Innung Cham
bei Mitgliedsbetrieb Maurer Manufaktur in Cham
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Andrea Müller, Rosmarie Tragl-Kraus, Maria Spießl

GEORG BRAUN
KREISHANDWERKSMEISTER 

K R E I S H A N D W E R K E R S C H A F T  C H A M
F R Ü H L I N G S T R A S S E  1 3 ,  9 3 4 1 3  C H A M

T E L  0 9 9 7 1  2 0 0 4 8 0   F A X   0 9 9 7 1  2 0 0 4 8 6
i n f o @ k h s - c h a m . d e

w w w . h a n d w e r k - c h a m . d e  

Wir sind für Sie da und freuen uns 
auf Ihren Anruf oder Ihre E-Mail!

T E AMARBE I T
G E S C H Ä F T S S T E L L E


